
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2024 (21:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Regionalliga Herren West

ASV Einigkeit Süchteln : SC Arminia Ochtrup 
Samstag, 17.02.2024, 18:00 Uhr

Remis zwischen dem ASV Einigkeit Süchteln und dem SC 
Arminia Ochtrup

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 21:20 Sätzen trennten sich die
Spieler des SC Arminia Ochtrup beim Auswärtsspiel in der Regionalliga Herren West am
Samstagabend vom ASV Einigkeit Süchteln. Rund 167 Minuten dauerte das Match, ehe Jan Medina
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leisteten Schlichter und Medina, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Halcour / Hutter bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Lübke / Ligocki. Mit nur einem Satzverlust gingen
anschließend Schlichter / Medina gegen Zeptner / Vainula durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Vallot
Vainula zunächst nicht gut aus, so gewann Jörg Schlichter im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Ein Satz reichte nicht, weshalb Daniel Halcour die Partie gegen Henning
Zeptner, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Balázs Hutter verpasste es mit einem 10:12, 11:8, 2:11, 4:11
gegen Bernd Ahrens, einen Punkt für sein Team zu holen. Recht kurzen Prozess machte dagegen
Jan Medina beim 3:0 mit Alexander Lübke. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Jörg Schlichter eingeschätzte Partie
am Nachbartisch zu Ende. Jörg Schlichter gewann gegen Henning Zeptner mit 3:2. Kurios war das
Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Schlichter ging. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Vallot Vainula wurden Daniel Halcour wiederum unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Lange umkämpft war anschließend die
Partie zwischen Balázs Hutter und Alexander Lübke, bevor sich der Gastspieler mit 4:11, 11:9, 8:11,
11:5, 4:11 durchsetzte und Lübke seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Jan Medina konnte im Spiel gegen Bernd Ahrens
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nach diesem
Einzel steht Medina somit bei 14 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Ahrens ein 10:8 ausweist. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des ASV Einigkeit Süchteln tritt dabei geben den TTC GW Bad Hamm
an, während es der SC Arminia Ochtrup mit dem TTC Langen 1950 zu tun bekommt.

 Statistik:
 ASV Einigkeit Süchteln

Doppel: Halcour / Hutter 0:1, Schlichter / Medina 1:0 
Einzel: J. Schlichter 2:0, D. Halcour 0:2, B. Hutter 0:2, J. Medina 2:0 

 SC Arminia Ochtrup
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Doppel: Lübke / Ligocki 1:0, Zeptner / Vainula 0:1 
Einzel: H. Zeptner 1:1, V. Vainula 1:1, A. Lübke 1:1, B. Ahrens 1:1


